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Sehr geehrte Anwohnerinnen und Anwohner,

Der lange Winter und der danach durchweichte und
instabile Boden verzögerten die Wiederaufnahme der
Baumaßnahme. Bereits im Februrar waren Rodungs-
arbeiten durchgeführt worden und

die Ober-
leitungsmasten der Straßenbahn erneuert werden. Die
Berliner Wasserbetriebe haben inzwischen ihre Arbeiten
am Leitungsnetz im Platzbereich zum großen Teil beendet.
In der nächsten Zeit werden u.a. die Tragschicht und die
Einfassungen für die Pflanzinseln eingebaut, danach folgen
die Pflasterarbeiten und ein Teil der Platzbeleuchtung.
Der zweite Bauabschnitt (u,a. mit der Straße, den Geh-
wegen und der Grünfläche vor dem Wohngebäude, der
Einrichtung der Bushaltestelle, der restlichen Beleuchtung,
Bepflanzung und Ausstattung) folgt voraussichtlich ab
Ende Juli. Im Oktober diese Jahres soll nach derzeitiger
Planung der Platz fertiggestellt und eröffnet werden.

von der BVG mussten
aufgrund gefährdeter Standsicherheit

Kontakte (Helsingforser Platz)

30. Mai 2013

Projektsteuerung:
BSM Beratungsgesell. für Stadternerneuerung und Modernisierung mbH
Hr. Kraus Tel: 896 003 126
mail: wolfgang.kraus@bsm-berlin.de

im Auftrag des
Bezirksamtes Friedrichshain-Kreuzberg
FB Tiefbau, Tel. 90298 8040
FB Stadtplanung - Stadterneuerung, Tel. 90298 2526

Planung, Bauüberwachung:
FugmannJanotta GbR
Hr. Busch, Tel: 7001196-15
mail: reinhard.busch@fugmannjanotta.de

Baudurchführung:
Eckhard Garbe GmbH, Hr. Müller , Tel.: 701932-0:
mail: andreas.mueller@garbe-gala.de

Information: www.sanierung-warschauer.de

Marchlewskistraße, 1. BA

Helsingforser Platz
aktuelle Bauphase

Plangrundlage: Fugmann Janotta GbR

2.Bauphase ab Ende Juli 2013

Ein im Auftrag des Bezirksamtes erstelltes statisches
Gutachten zur Betonmauer zwischen dem Helsingforser
Platz und der Grünanlage auf dem Gelände des ehemaligen
Wriezener Bahnhofs ergab einen erheblichen Sanierungs-
bedarf für die Stützen und Wandscheiben. Da auch die
Standsicherheit der Mauer nicht gewährleistet werden
kann, entschloss sich das Bezirksamt, die Mauer und die
Teilstücke vom Helsingforser Platz bis zur Dathe-
Oberschule durch eine neue Einfriedung zu ersetzen, die
auch das Stadtbild und die soziale Sicherheit verbessert.
Im Zusammenhang mit den Bauarbeiten auf dem Platz
wurde ein Teil der Betonmauer bereits abgebrochen.

Nach einem Entwurf des Landschaftsarchitekturbüros
Fugmann Janotta werden im Bereich des Platzes schmale
Wandscheiben und Zaunfelder sich abwechseln, in der
Helsingforser Straße sind mit Ausnahme der Eingangs-
bereiche nur Zaunfelder vorgesehen. Während die neue
Einfriedung im Bereich des Helsingforser Platzes
zusammen mit dem Platz fertig gestellt werden soll, wird
der Abschnitt in der Helsingforser Straße erst danach
beendet werden können.

Mit freundlichen Grüßen,
BSM mbH


